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Bekanntmachung der Gemeinde Schönefeld 
 

Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan 02/11 „Südlicher 
Dorfkern Schönefeld“ im OT Schönefeld 

 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schönefeld hat am 28.09.2011 die Aufstellung des 
Bebauungsplanes 02/11 „Südlicher Dorfkern Schönefeld“ für den Ortsteil Schönefeld 
beschlossen. 
 
Wesentliches Ziel des Bebauungsplanes ist es, den durch gewerbliche Nutzungen stark 
bedrängten südlichen Dorfkern Schönefelds zu sichern und zu strukturieren. Dabei soll ein 
„grüner Puffer“ zu westlich und südlich angrenzenden oder geplanten Nutzungen geschaffen 
werden. 
Für den Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist im Wesentlichen eine gemischte und 
gewerbliche Nutzung sowie Grünflächen zur Abrundung der Ortslage vorgesehen. 
 
 

 
 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst eine Fläche von ca. 9 ha. 
 
Der Geltungsbereich umfasst folgende Flurstücke: 
 
Flur 1: 70, 72 , 75, 85, 87, 88, 89, 90/1, 90/2, 93, 95, 96, 98/1, 98/2, 99, 100, 102/3, 

102/4, 104, 105, 106, 107, 108, 109/1, 109/2, 110, 111, 112, 113/1, 113/2, 114, 
115, 116, 430, 436, 438, 439, 442, 444, 643, 647 tlw. 

 
Flur 3: 10, 13, 14, 15, 16/1, 16/3, 16/4, 16/5, 42 tlw. 
 
Der Geltungsbereich ist in der nachfolgenden Karte dargestellt. 
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Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB öffentlich bekannt 
gemacht. 
 
 
 
Schönefeld, den 14.10.2015 
 
 
Dr. U. Haase 
Bürgermeister  
 
Im Original unterschrieben. 
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Bekanntmachung der Gemeinde Schönefeld 
 

Satzung über die Veränderungssperre für den Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes 02/11 „südlicher Dorfkern Schönefeld“ im 

Ortsteil Schönefeld 
 
 
 
Gemäß § 14 Abs. 1 und § 16 Baugesetzbuch (BauGB) vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) in 
der zurzeit geltenden Fassung, in Verbindung mit § 3 der Kommunalverfassung des Landes 
Brandenburg (BbgKVerf) vom 18.12.2007 (GVBl. I/07, (Nr. 19) S. 286) in der zurzeit gültigen 
Fassung, hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Schönefeld in Ihrer Sitzung am 
09.09.2015 für den Geltungsbereich des Bebauungsplanes 02/2011 „südlicher Dorfkern 
Schönefeld“ im Ortsteil Schönefeld folgende Veränderungssperre als Satzung beschlossen: 
 
 
§ 1  Geltungsbereich  
 
Der Geltungsbereich der Veränderungssperre umfasst folgende Flurstücke: 
 
Flur 1: 70, 72, 75, 76, 85, 87, 88, 89, 90/1, 90/2, 93, 95, 96, 97, 98/1, 98/2, 99, 100, 102/3, 
102/4, 104, 105, 106, 107, 108, 109/1, 109/2, 110, 111, 112, 113/1, 113/2, 114, 115, 116, 
430, 436, 438, 439, 442, 444, 643, 647 tlw. 
 
Flur 3: 8/1 tlw., 10, 13, 14, 15, 16/1, 16/3, 16/4, 16/5, 45 tlw., 50 tlw. (ehemals Flst. 42) (nicht 
planfestgestellte Flächen an der Kirchstraße)  
 
Nachfolgende Karte ist Teil der Veränderungssperre und wird mit ihr veröffentlicht.  
 
 
§ 2 Inhalt 
 
1. Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre nach § 1 dürfen 
 

1. Vorhaben im Sinne des § 29 Baugesetzbuch (BauGB) nicht durchgeführt oder 
bauliche Anlagen nicht beseitigt werden; 

 
2. erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von Grundstücken und 

baulichen Anlagen, deren Veränderungen nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder 
anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden. 

 
2.  Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen, kann von der 

Veränderungssperre eine Ausnahme zugelassen werden. 
 
3. Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre baurechtlich genehmigt 

worden sind, Vorhaben, von denen die Gemeinde nach Maßgabe des 
Bauordnungsrechtes Kenntnis erlangt hat und mit deren Ausführung vor dem 
Inkrafttreten der Veränderungssperre hätte begonnen werden dürfen, sowie 
Unterhaltungsarbeiten und Fortführung einer ausgeübten Nutzung werden von der 
Veränderungssperre nicht berührt. 
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§ 3 Inkrafttreten und Außerkrafttreten 
 
1. Die Satzung tritt am Tage nach dieser Bekanntmachung in Kraft. 
 
2. Die Veränderungssperre tritt nach Ablauf von zwei Jahren außer Kraft. Die Gemeinde 

kann die Frist um ein Jahr verlängern. Die Veränderungssperre tritt in jedem Fall 
außer Kraft, sobald und soweit die Bauleitplanung rechtsverbindlich abgeschlossen 
ist. 

 
 
Begründung 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schönefeld hat gemäß § 2 Abs. 1 BauGB für den 
Bebauungsplan 02/11 “südlicher Dorfkern Schönefeld“ in der Gemarkung Schönefeld nach § 
30 Abs. 1 BauGB am 28.09.2011 den Aufstellungsbeschluss gefasst.  
Durch die Veränderungssperre zum Bebauungsplan 02/11 “südlicher Dorfkern Schönefeld“ 
sollen ungeordnete negative Auswirkungen von Bauvorhaben, z.B. durch eine gewerbliche 
Überformung des Ortskerns Schönefeld vermieden werden, welche die Realisierung der 
städtebaulichen Ziele der Gemeinde Schönefeld für den Ortskern Schönefeld verhindern 
würden. 
Dabei soll der südliche Dorfkern Schönefelds in seiner Struktur profiliert und eine Verbindung 
der Entwicklungsbereiche Northgate, East- und Northgate West sichergestellt werden 
(Verlängerung der Jürgen-Schumann-Allee). Zudem sollen die im Masterplan geplanten 
Freiflächen zwischen den genannten Entwicklungsbereichen gesichert werden.  
Insgesamt soll der Bebauungsplan auch dazu beitragen, entsprechend dem Masterplan 
Northgate ein hochwertiges Umfeld für den in direkter Nähe befindlichen 
Regierungsflughafen herzustellen. 
 
 
 
Schönefeld, den 14.10.2015 
 
 
Dr. U. Haase 
Bürgermeister 
 
Im Original unterschrieben. 
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Bekanntmachung der Gemeinde Schönefeld 
 

Aufstellung und frühzeitige Beteiligung gem. § 3 (1) BauGB zur 
1.Änderung des Bebauungsplans 02/07 „Lichtenrader Chaussee“ 

im Ortsteil Großziethen 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schönefeld hat am 24.06.2015 den Beschluss zur  
1. Änderung des Bebauungsplanes 02/07 „Lichtenrader Chaussee“ für den Ortsteil 
Großziethen gefasst. 
 
Der Bebauungsplan 02/07 „Lichtenrader Chaussee“ der Gemeinde Schönefeld wurde am 
19.03.2013 öffentlich bekannt gemacht.  
Für die der Änderung betreffende Fläche ist im Bebauungsplan ein eingeschränktes 
Gewerbegebiet festgesetzt, in der aber ein Lebensmittelvollversorger Ansiedlungsinteressen 
deutlich gemacht hat. Der Vollversorger überschreitet die Grenze zur Großflächigkeit (Größe 
800 qm Verkaufsfläche), so dass eine Realisierung im festgesetzten eingeschränkten 
Gewerbegebiet nicht möglich ist. Demzufolge ist zur Ansiedlung des 
Lebensmittelvollversorgers innerhalb des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes die 
Änderung der Art der baulichen Nutzung von eingeschränktem Gewerbegebiet zu einem 
Sondergebiet Einzelhandel erforderlich.  
Im Rahmen des Änderungsverfahrens soll zudem die Eingriffsregelung für diesen Bereich 
erfolgen und die Klärung ob die Erschließung des künftigen Sondergebietes über die im 
Bebauungsplan schon realisierte Stichstraße mit abschließender Wendeanlage hinreichend 
dimensioniert ist, oder ob ergänzende bauliche Maßnahmen vorzusehen sind. 
Das mit dem rechtskräftigen Bebauungsplan angestrebte Ziel, in beiden Gebieten gemischte 
Nutzungsstrukturen zu entwickeln, konnte bislang nicht realisiert werden. Als Hindernis einer 
Entwicklung bestand bisher die gemäß Bebauungsplan notwendige Mischung von Wohnen 
und Gewerbe. Es werden allerdings realistische Chancen gesehen, beide Gebiete als 
Standorte für den Wohnungsbau zu entwickeln. 
 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst ca. 1,4 ha. 
Der Geltungsbereich umfasst folgende Flurstücke: Flur 1: 245 tw., 262 tw., 264, 265, 283, 
284 
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Die frühzeitige Beteiligung der Bürger nach § 3 Abs.1 BauGB findet im Rahmen einer 
öffentlichen Auslegung in der Zeit 
 

vom 22.10. bis einschließlich zum 23.11.2015 
 
zu den folgenden Zeiten 
Montag, Mittwoch und Donnerstag 08.00-12.00 und 13.00-15.00 Uhr 
Dienstag 08.00-12.00 und 13.00-18.00 Uhr 
Freitag 08.00-12.00 Uhr 
 
im Rathaus der Gemeinde Schönefeld, Hans-Grade-Allee 11, 2.OG, in 12529 Schönefeld 
statt. 
 
Während der Auslegungsfrist können von jedermann Anregungen schriftlich oder zur 
Niederschrift vorgebracht werden. 
 
 
 
Schönefeld, den 14.10.2015 
 
 
Dr. U. Haase 
Bürgermeister 
 
Im Original unterschrieben. 
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Gemeinde Schönefeld 
 Der Bürgermeister 

 mit den Ortsteilen Großziethen, 

 Kiekebusch, Schönefeld, Selchow, 

 Waltersdorf, Waßmannsdorf 
 

Gemeinde Schönefeld  Hans-Grade-Allee 11  12529 Schönefeld 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bekanntmachungsanordnung 
 
 
Hiermit ordne ich die öffentliche Bekanntmachung der Aufstellung und frühzeitigen 
Beteiligung gem. § 3 (1) BauGB zur 1.Änderung des Bebauungsplans 02/07 „Lichtenrader 
Chaussee“ im Ortsteil Großziethen im nächsterscheinenden Amtsblatt für die Gemeinde 
Schönefeld an. 
 
Die Einsichtnahme in die zur Beteiligung verfügbaren Unterlagen ist in der Zeit vom      
22.10. bis einschließlich zum 23.11.2015 während der Dienststunden im Rathaus der 
Gemeinde Schönefeld, Hans-Grade-Allee 11, 2.OG, in 12529 Schönefeld möglich. 
 
Schönefeld, den 14.10.2015 
 
 
Dr. U. Haase 
 
Im Original unterschrieben. 
 

* Dieser elektronische Kommunikationsweg steht ausschließlich für Verwaltungsangelegenheiten zur Verfügung. Es wird darauf hingewiesen, dass mit diesem Kommunikationsmittel 
Verfahrensanträge oder Schriftsätze nicht rechtswirksam eingereicht werden können. Sollte Ihre Nachricht einen entsprechenden Schriftsatz beinhalten, ist eine Wiederholung der 
Übermittlung mittels Telefax (030/536720-80) oder auf dem Postweg unbedingt erforderlich. 
 

Öffnungszeiten:    Bankverbindungen:   
Mo. - 13:00 bis 15:00 Uhr Mittelbrandenburgische Sparkasse in Potsdam 
Di. 9:00 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 15:30 Uhr und 15:45 bis 18:00 Uhr BIC: WELA DE D1 PMB IBAN: DE35 16050000 3665021153  
Do. - 13:00 bis 15:00 Uhr  Deutsche Kreditbank AG  
Fr.  9:00 bis 12:00 Uhr  BIC: BYLADEM 1001 IBAN: DE02 12030000 0000401968 

Dezernat / Sachgebiet 

 Zentrale Dienste 
Innere Organisation 
Verwaltungsgebäude 

 
  

 Hans-Grade-Allee 11, 12529 Schönefeld 

  OT Waltersdorf Aktenzeichen  
(bei Schriftwechsel anzugeben!) 

Datum  

 Dez. III  14.10.2015 
Auskunft erteilt 

 
Zimmer 

Frau Streuffert 302 
 Vorwahl  Vermittlung  Durchwahl  Telefax 

030 53 67 20-0 53 67 20-16 53 67 20-80 
Internet 

www.gemeinde-schoenefeld.de 
EMail* 

l.streuffert@gemeinde-schoenefeld.de 
Ihr Schreiben vom 

 
Ihr Zeichen 
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Landkreis Dahme-Spreewald 

Amt für Verbraucherschutz und Landwirtschaft, Hauptstr. 51, 15907 Lübben 
 

Änderungen bei Hauschlachtung von Schweinen –
Trichinenuntersuchung nur noch im Labor 

 
Ab 31. August 2015 ist auch für Hausschlachtungen nur noch die Trichinenuntersuchung 
durch die Verdauungsmethode im Labor gesetzlich erlaubt. 
 
Aus diesem Grunde werden die Untersuchungszeiten ab dem 01. November 2015 wie folgt 
ausgeweitet: 
 

 Montag Mittwoch Freitag Samstag 

    (nur Hausschlachtungen) 

Probenannahme (bis) 12:00 Uhr 12:00 Uhr 10:00 Uhr 10:00 -11:00 Uhr 

Freigabe ab 18:00 Uhr 18:00 Uhr 12:00 Uhr 13.30 Uhr 

 
Die Laboruntersuchung macht folgende Änderungen zum Ablauf erforderlich: 
 
1. rechtzeitige Anmeldung der Hausschlachtung (eine Woche vorher)  
 → beim Amt für Verbraucherschutz und Landwirtschaft 
     per Telefon (03546-201613 oder veterinaeramt@dahme-spreewald.de) und 
 → dem Tierarzt des Fleischhygienebezirkes 
 
2. Durchführung der Fleischbeschau und Trichinenprobenentnahme wie bisher 

durch den Tierarzt des Fleischhygienebezirkes gegen Gebühr und Quittung  
(mit Adresse und  Telefonnummer des Hausschlachtenden) 

 
3. Verbringung der Muskelprobe und des Quittungsbeleges zum Amt für  

Verbraucherschutz und Landwirtschaft, Hauptstr. 51, 15907 Lübben  
durch den Hausschlachtenden oder einen von diesen Beauftragten 

 
4. Entgegennahme der Probe im Amt, Untersuchung und Dokumentation der  

Trichinenfreiheit zum Freigabezeitpunkt (siehe Tabelle) 
 
gez. 
Dr. Guth 
Amtstierärztin 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:veterinaeramt@dahme-spreewald.de
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Beschlüsse der Gemeindevertretung vom 09.09.2015 
 

Datum Nr. Inhalt des Beschlusses Bemerkungen 

09.09.2015 49/2015 Beschluss über Zuwendungen im Rahmen der 
Ergänzungsförderung Breitensport gem. § 4 Nr. 1.2 
der Rahmenrichtlinie zur Sportförderung in der 
Gemeinde Schönefeld 

 

 50/2015 Satzung über eine Veränderungssperre für den 
Geltungsbereich Bebauungsplan 02/2011 „südlicher 
Dorfkern Schönefeld“, Ortsteil Schönefeld 

 

 51/2015 Beschluss zur Durchführung der frühzeitigen 
Beteiligung nach § 3 (1) und § 4 (1) BauGB zur 1. 
Änderung des Bebauungsplanes 02/07 „Lichtenrader 
Chaussee“ im Ortsteil Großziethen 

 

 52/2015 Bestätigung der Niederschrift über den öffentlichen 
Teil der 6. Sitzung des Ausschusses Entwicklung 
vom 11.06.2015 

 

 53/2015 Bestätigung der Niederschrift über den 
nichtöffentlichen Teil der 6. Sitzung des Ausschusses 
Entwicklung vom 11.06.2015 

 

 54/2015 Beschluss über einen Grundstückserwerb  

 55/2015 Beschluss über den Verkauf von Grundstücken im 
Gemeindeteil Rotberg 

 

 56/2015 Beschluss über den Verkauf von Grundstücken im 
Gemeindeteil Rotberg 

 

 57/2015 Beschluss über den Verkauf von Grundstücken im 
Gemeindeteil Rotberg 

 

 58/2015 Beauftragung einer Rechtsanwaltskanzlei in Sachen 
Gemeindevertretung der Gemeinde Schönefeld ./. 
Behnert, Claudia 

 

 59/2015 Beschluss über eine überplanmäßige Ausgabe 
(Kreisverkehr Waltersdorf) 

 

 


